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Vorwort:


Liebe angehende Gitarristinnen und Gitarristen!


Diese Gitarrenschule enthält im ersten Teil Basisinformationen über das Instrument und über das Erlernen von Melodien mit Noten.


Im zweiten Teil werden die Grundlagen der Liedbegleitung (ohne Noten) erläutert.


Beide Teile können hintereinander, gemeinsam oder getrennt erarbeitet werden. Als langerfahrene Gitarrenpädagogin empfehle ich, für die Kräftigung der Finger mit den Übungen des ersten Teiles zu beginnen.


Als ich mit neun Jahren von meiner Blockflötenlehrerin in meinem Stammbuch den Eintrag „Übung macht den Meister“ gelesen habe, war ich nicht sonderlich begeistert.


Dieser Satz hat mich zwar mein bisheriges Leben lang nicht unbedingt verfolgt, aber doch geprägt.


Allerdings möchte ich das Wort „üben“ sehr wohl weiterempfehlen. Es genügt nicht, diese (oder eine andere) Gitarrenschule nur durchzulesen, sondern man muss eben die empfohlenen Übungen auch üben. Mit Üben meine ich nicht einmal in der Woche, sondern mindestens dreimal, viermal, idealerweise täglich 10 bis 15 Minuten. Für den Anfang ist die Regelmäßigkeit wichtig, nicht die Länge der Übungseinheit.


Nur so werden Sie erkennen, dass Sie Fortschritte machen, und letztendlich soll es Ihnen Freude bereiten.


Das wünscht Ihnen


Lisa Rabl





Allgemein


Die Gitarre kann sowohl als Soloinstrument (Konzertgitarre) als auch als Begleitinstrument für verschiedene Instrumente und Gesang eingesetzt werden. Sie ist also ein Melodie-, ein Rhythmus- und ein Harmonieinstrument (wenn mehrere Töne gleichzeitig hörbar sind). Für die Begleitung eines Liedes (Teil 2) setzt es voraus, dass man die Melodie kennt. Ist das nicht der Fall, kann man die Melodie erlernen (Teil 1), indem man die dazugehörigen Noten auf der Gitarre spielt.


Doch zuerst einige Informationen über das Instrument, das aus der Pop- und Volksmusik nicht mehr wegzudenken ist.


Bei der Tonerzeugung unterscheidet man zwischen akustischer (z.B. Konzert-, Flamencooder Westerngitarre) und elektrischer Gitarre (E-Gitarre).


Dieses Lehrbuch ist für die akustische Gitarre, vor allem für die Konzertgitarre, geeignet.


Gitarren gibt es in unterschiedlicher Größe und Sattelbreite. Der Sattel ist ein Bauteil am Übergang von Gitarrenhals zum Kopf und verfügt über sechs Kerben. In jede Kerbe wird eine Saite eingelegt.


Das Griffbrett ist durch Bünde (Bundstäbchen – siehe Teile der Gitarre) chromatisch eingeteilt. Die sechs Saiten (E, A, d, g, h, e1

OEBPS/Images/cover.jpg





